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testi criticı NOTte ura di Francesco 1 Epistolarıo VO  m Cerla der 1n den
Volume prımo (  ) 1E (Memorıe biografiche dı Don [del 2A0 dı
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Benigno Ganavese-Turin, S- 1
Dıe Veröffentlichung des ersten Bandes Register, 1948 un 1Ne kurze Zusam-

der erneuerten Ausgabe der Briefe Don menfassung des NnNaltes ach jedem
BOsSCOs f  —1  ) 1st eın bedeutsames Brief olg eın textkritischer un!: historI1-
eschehen ıIn der Geschichte des Salesia- scher Apparat nach den VO. IS5 dUSSCdl-
niıschen Historischen Instituts SIa  0 beiteten Kriterien (Vgl e Norme
StOri1Cco Salesiano 155 ]) miıt S1tz 1ın Rom DET l’edizione degli crıttı dı Don Bosco
Man kann davon ausgehen, dals diese Ver- Onı salestane, In Rıcerche storıche salesıane
öffentlichung das wichtigste nterneh- |1982| ö 1—-94

Am Ende des Werkes bietet der Verlflas-I11C  — des noch jungen Instituts (Gründung
In den kommenden Jahren se1ın SC nicht weniger als Register: Ein Perso-

wWIrd. Die 1CUEC Ausgabe mMu das se1it über nenverzeichnis (5. 635—648), eın Ver-
dreilsig Jahren alte Werk VO  — Cerla (Vgl zeichnis der Ortsnamen (S 649—654), eın
Epistolarıo d1 San G10vannı Bosco, CUTa di Sachverzeichnis (S 655—664), CIn Ver-
Ger1a,; Bde., Turın, SEI, E3 1956, zeichnıs der Adressaten S 665—-668) un
1958, 1959 miıt den 2845 Briefien des IT1U= SC}  1e  ich eINn chronologischer Index der
riner Pädagogen ach dem Her- Briefe, die 1n den ersten Band aufgenom-
ausgeber, emu I1a  ®| In der voll- IN  , wurden (S CT>)
standig Ausgabe voraussichtlich Mıiıt der Veröffentlichung strebt der Her-
mıiıt wenigstens der doppelten Zahl VO  e} ausgeber das Ziel . ein „NECU!  F (relativ)
Briefen rechnen. die Vermutung vollständiges und philologisch zuverlässi-
richtig 1St, dafs Don BOSsSCO über SCS Instrument“ (S 33 liefern, Gas azu
Brieife geschrieben hat, kann I1a  n uch beitragen kann, ıiıne historisch besser
die NECUEC Ausgabe höchstens „vorläufig“ qualifizierte Kenntnis der Aktivitäten un:
eINECN des Denkens Don BOscos erwerben.

Im vorliegenden erstien Band bietet der ber moderne Techniken des uchens hat
Herausgeber 1ın einer kritischen Ausgabe übrigens underte VO  } Briefen
T: 76 (+ 4) Brielie, die der Periode VO  — entdeckt, In Italien WI1eEe 1mM Ausland Das
SE des Lebens Don BOoscos ent- TE Epistolarıo Ist Vo  - größter edeu-
sprechen. Nachdem In einer allgemei- (ung für 1INe bessere Information über
FL  - Einführung (S 3—29) die Gesamtaus- en „konkreten“ Don BOscos: Erzieher
gabe vorgeste hat, konzentriert sich und adagoge, Schriftsteller, Ordensgrün-
weiter AT den PrFSTEeN vorliegenden Band der. Seine Korrespondenz ze1g den Tur1-
(S 31—43 Im Vergleich mıt Cerla 1st die LT Priester In einer 16Ol Funktio-
NEUEC Ausgabe für die Periode PE  — und Rollen. S1e zeig seine Denkwei-
erganzt mit 1T nicht verölffentlichten SCI), seine Reaktionen autf das kirchliche
Briefen. Diese Zahl mu weıiterhin und staatliche Zeitgeschehen und or al-
ganz werden mıiıt nochmals 192 N1IC Bn lem seine Sorgen des alltägliıchen Lebens
Iundenen Briefen, deren Inhalt der Her- 1mM Dienst der Jugend. In seinen Briefen
ausgeber anhand VOonNn Brieien VO  - mıiıt zei1g sich Don BOosco als eın Mann der kon-
Don Bosco Korrespondierenden rekon- kreten Aktion, dessen Korrespondenz oft
strulert hat Danach iolgen, In biogra- ganz unmittelbare l1ele und Bedürfnisse
phisch-chronologischer Reihen{olge, die beansprucht. Zweilelsohne annn dieses
eigentlichen Briefe (S 5—6 in TI11- Epistolarıo uch einen Beitrag i1efern für
scher Ausgabe eın Versuch, den riginal- 1ne bessere Kenntnis der omplexen
TEXT jedes Briefes mıiıt der notwendigen Pas Zeitepoche 1Im Verhältnis Kirche-Staat In
Tormation (Inhalte, Themen, ersonen) talien.

versehen, die 1Nne€e bessere 1C und Ungeachtet der atsache, dals damıt
1ne Interpretation möglich iıne o  WIC.  ige und qualitativ gute Ausgabechen. Einem jeden Brief geht iıne €e1 geboten wird, kann INa  ® auf iıne Zahl VO  5
VO  5 Informationen OIdUs, ausgearbeitet kleinen Fehlern hinweisen. Wichtigernach Kriıterien, die VO Herausgeber In sind ber ein1ıge Entscheidungen des Ver-
der Einführung angegeben werden Tassers, die einen problematischen ChHha-
(S5 13—22): Der Name des Adressaten, der rakter haben Wel davon selen hier CL
Fundort des Briefes, se1ine archivalische wähnt gleic. die rekonstruierten Brie-
Konsistenz, der 1INnweils auft iıne bereits fe auftf der Basıs der Antwort der Korre-
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len Brie{i Nr. 438 wird VO Herausgeberspondenten me1lstens hne Tobleme
aut den Er unl 1860 datiert Am Endesind, muls INa  — einen Vorbehalt machen

Iüur ıne Reihe VO  - „Drohbriefen“ KO- des Briefes, nach der Unterschrift VOoO  - Don

nıg Viktor-Emmanue|l IL In seinem Briet OSCOS, steht der Satz „ESs folgen P Un-
VO unı 1855 (Nr. 23 256-258) terschriften“. Der nicht numerierte Briei

Daniele Rademaker, bezüglich der Aut- 1m Anhang dagegen. der hne einen ein-
hebung der en In Piemont Gesetz zigen ommMmentar abgedruckt wird, wird
Rattazzı- Cavour) erwähnt Don BOsSCO VO Herausgeber mıiıt anuar-Februar
„eine VO  - ott inspirlıerte und wirklich 1862 datiert ach der Unterschrift Don
mutige Person“ („una PCISOINGA isplrata da OSCOS folgt ıne ıste mıt 2} Namen VO.  —

D1i0 veramente coragglosa”), die dem Mitbrüdern, die die Approbation der
Konstitutionen „Regole”“) der Gesell-Öönlg mehrere Katastrophen „mali OPp:

malı“) vorausgesagte das Gesetz schait des FTranz VO  3 Sales bitten Beım
approbiert würde. In der ealıta tarben Vergleich der beiden Briefe ist berech-
1n wenigen Monaten die utter des KO- t1gt, siıch Iragen, ob Brief NrT. 438 NIC

iıntfach eın Entwurti des Brieifes VO  e 1862n1ıgs arla Jeresa, Jan 85 }
1st. Hat der Verfasser sich bel seiner ntier-seine Tau arla Adelaide, Jan SE

33 seın Bruder Ferdinando, raf Vo  3 pretation nicht nochmals verführen 1As-
GeNua EFO- Febr. L8635;, J.) un se1n SC  - durch die Rekonstruktion der Fakten,
Sohn 1TftOr10 Emanwuele Leopoldo (17 die Lemoyne In VI 630-—633 bie-

tet? Fuür seine Version benutzt LemoyneMal 1855, Mon.) Der Verfasser folgert
sehr wahrscheinlich den Entwurt (ohnedaraus sehr schnell die Exıstenz dieser

Briefe (S „laAtangibile“) und VOIL Datum un hne Angabe der Unterschrif{-
allem die Tatsache, dafß Don Bosco selber ten) eines Brieifes Erzbisschot Fransonı
die “PersoN- sel, die dem König die „Droh- ZU[[ Vorstellung der Konstitutionen („Pla-

di regolamento”), die erganzt mıtbriefe“ gesandt habe Aus diesem OTrge-
hen postuliert die Exı1ıstenz der Briefe den Unterschriften g  IN  n aus einem
NT. 209, } I 218, I  u nach der Zeitan- anderen Manuskript 1Im csalesianischen
gabe 1mM Briet Rademaker. Man mu $ Zentralarchiv (ASC 022 41) Die atıe-
Iragen, ob der Verfasser sich hier N1IC. VeTI:- rumns (1 unı 1868 übernımmt wahr-
führen ält einer schnellen Identifi- cscheinlich AUSs der Chronik VO  - Rutfiniı

Eiıne Antwort des Erzbischof{fs VO. Julikation der mysterlösen Person miı1t Don
BOsco und deshalb miıt einer Reihe VoO  - 1860 VI 632-633) bot ihm die nOtT1-
Brieien, deren Existenz vorläufig nicht be- pCH Argumente für diese Rekonstruktion.
wıesen oder beweisbar 1st Lält siıch Es g1Dt gute otive vermu da

Brieft NrT. 438 eın Entwuri des Briefes VO.hier nicht 1NS Schlepptau nehmen VO  z der
1862 1st. selber übrigens VOTI-Erzählungsweilse VO  ; Lemoyne 1n

den (Vgl 1722379:1536-137 aus, dals der Brief des Erzbischof{s Fransoni1
196.238)? Die eventuelle Ex1ıstenz dieser VO Juli 1860 iıne Antwort Wal auf e1-
Brieife wird übrigens nicht VOL dem Jahr NCN anderen Briel, der bis Jetz' noch N1IC
2033 re nach dem Tod des Ex-KOo- gefunden wurde (vgl Nr. 44 1

TIrotz dieser Bedenken bedeutet dasn1gs Umberto E geprült werden
können. Reicht ine Passage aus der Chro- Werk einen wichtigen Schritt 1ın der
nık des durchaus verlälslichen Zeugen Don Bosco-Forschung. ES ware wun-
Enrıa als BeweIls dafür, da die „mYyster10- schenswerrt, dals die noch veröffentli-

chen Bände bald den Historikern un alsse  i Person. auft die Don BOsco seine ANn-
len Interessierten für das Werk des Turinerspielung macC. tatsächlich selbst 1st

(Vgl uch Desramaut, Etudes prealables Priesters ZUr Verfügung stehen
ÜUNe biographie de saınt ean Bosco. 88R Leuven/Benediktbeuern/Rom
5  re du Valdocco (1853—18568), Cahiers Jacques chepens
Salesiens, Nr. 28—-29, Lyon, 1992, LE
126 168—-169)?

Eın zweiıtes Problem betrifit den Briei
Nr. 438 (S 406-407) un den quasi iden- Hans-Peter GOöll. Versöhnung Un Rechtferti-
ischen Jext, der ıIn einem ang mıt GgUNG. Dıe Rechtfertigungslehre artın

Kählers, Gießen-Basel (Brunnen- Ver-Briefen, die gefunden wurden, 1n der
Druckphase des Werkes („Eettere reperiıte lag) 1991, en D
In fase di Stampa del volume* (& 632) aD-
gedruckt 1st. EKs betrilit einen Brie{f all Das systematisch-theologische un! CXC-

Fransoni, Erzbischof{f VO  3 Turın, mıit der getisch-hermeneutische Lebenswerk MarT-
tın Kählers (1833 2) 1st seit einerel}  . die bereits hergestellten Ordensre-

geln („Plano di regolamento“) beurte1l1- VOIL Jahren Gegenstand kontroverser In-


